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Datum: 14. Mai 2025 

Teilnehmer: Karina Frisch (Leitstelle "Älter werden"), Karin Schmittner (Dorferneuerung), Dieter 
Simon (digital bis 09:30 Uhr), Klaus Weber (Bgm. Bottenbach), Stefan Lelle-IB 
(digital), Ute Weisbrod-Mohr, Moni Satory 

Format: hybrid 

1 Jugendbeteiligung – Informationsmaterial 

Ziele 

• Zu Beginn der Sitzung wurden die Ziele der Teilnehmenden abgefragt, die mit der Erstellung von 

Informationsmaterial zur Jugendbeteiligung erreicht werden sollen: 

o Sensibilisierung 

o Information über die „neue“ gesetzliche Vorgabe 

o Jugendliche adressieren und aktivieren 

o Beispiele transportieren 

o Akteure/Interessierte befähigen, wie Jugendliche beteiligt werden können 

Formate des Informationsmaterials 

• Social Media Kampagne, um Jugendliche zu adressieren und zu erreichen 

o Erstellung von mehreren, kurzen Videoclips 

o Nutzung von bestehenden Kanälen  

o Begleitung durch eine wissenschaftliche Arbeit (z.B. Masterarbeit) 

• Präsentation zur Jugendbeteiligung (bestehende auf max. 7 Seiten kürzen) 

• Messestand an der Berufsmesse in Primasens (3. September 2025) z. B. mit t Tobias Paltz 

(Mundart-Comedy) in Aktion 

• Evtl. Aktion/en während der Demographie-Woche 3. – 10. November planen 

Sensibilisierungsmaßnahmen 

• Weiterleitung der Präsentation zur Jugendbeteiligung an die Verbandsbürgermeister und -

bürgermeisterinnen zur Vorstellung in den Räten und Bürgermeisterdienstbesprechungen 

• Vorstellung in Schulen (z.B. über Sozialkunde-Unterricht) 

• Jugendgruppen in Ruppertsweiler, Hermersberg und Bottenbach anfragen, wie man Jugendliche 

am besten erreicht 

2 Weiteres Vorgehen 

• Medienkompetenz-Zentrum nach Material zu Jugendbeteiligung anfragen 

• Recherche nach Fördermöglichkeiten 

o Ministerium für Familie, Frauen, Kultur und Integration 

o Demokratie Leben 

o Stiftung der Bayrischen Versicherungskammer 



 
 
 

AG DORFENTWICKLUNG UND -GEMEINSCHAFT 
 
 

 

www.pfaelzerwaldplus.de Seite 2 

• Unis und Hochschulen mit Studienschwerpunkt Kommunikationsdesign anfragen, ob die 

Begleitung der AG Dorf durch eine Masterarbeit erfolgen kann 

• Bestehende Präsentation kürzen und den AG-Mitgliedern zur Abstimmung schicken 

3 Nächster Termin:  

• Ein nächstes Treffen wird von den Ergebnissen der Anfragen an die Unis und Hochschulen 

abhängig gemacht. Ziel ist es, sich noch vor den Sommerferien erneut zu treffen. 

• entra erstellt eine Doodle-Umfrage 

 

 

 

 

Kaiserslautern/Pirmasens, 22.05.2025 

Isabelle Schmidtholz 


